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KONTAKT

c

TERMINE IN
HARPSTEDT

HEUTE

VERANSTALTUNGEN

Kirchseelte
20 Uhr, Gaststätte Dreimädel-
haus: öffentliche Sitzung des
Kirchseelter Gemeinderates

NOTRUF

Polizei Tel. 110; Feuerwehr, Ret-
tungsdienst Tel. 112; Giftnotruf:
Tel. 0551/19240; EWE Strom
Tel. 0180/1393111, Gas Tel.
0180/1393200; OOWV-Notruf
Tel. 04401/6006

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Bassum
Apotheke im GZB:Marie-Hack-
feld-Str. 8, Tel. 04241/802785

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Bassum
Notdienstzentrale am Kranken-
haus: 19 bis 20.30 Uhr, Sprech-
zeit; ärztlicher Fahrdienst für
Hausbesuche 18 bis 7 Uhr (mit
Anmeldung), Marie-Hackfeld-
Straße 6, Tel. 04241/970707

SAMTGEMEINDEVERWALTUNG

Harpstedt
Amtshof: 8 bis 12 Uhr allgemei-
ne Sprechzeiten, Tel. 04244/
82-0

MÜLLABFUHR

Harpstedt
Restmüll 2- wöchentlich: Fle-
cken Harpstedt und Gemeinde
Dünsen

SOZIALE DIENSTE

Harpstedt
DRK-Kleiderkammer, Delme-
schule, Eingang „Am kleinen
Wege“: 14 bis 17 Uhr: Annah-
me, 15 bis 16 Uhr: Ausgabe,
Schulstraße 14

AUSSTELLUNGEN

Harpstedt
Hotel „Zur Wasserburg“: Sariyu
Eisele - Acryl- und Wachsmalerei
(bis 31. Dezember 2012), Amts-
freiheit 4

BERATUNGEN

Harpstedt
DRK Gemeindeschwesternsta-
tion: Tel. 04244/95177, Am Se-
niorenzentrum 6

MORGEN

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Twistringen
Hirsch-Apotheke: Große Straße
32, Tel. 04243/92980

ÄRZTE-NOTDIENST

Bassum
Notdienstzentrale am Kranken-
haus: 16 bis 20 Uhr, Sprechzeit;
ärztlicher Fahrdienst für Hausbe-
suche 13 bis 7 Uhr (mit Anmel-
dung), Marie-Hackfeld-Straße 6,
Tel. 04241/970707
Notfall-Rufnummer: 116 117

ZAHNÄRZTE-NOTDIENST

Huntlosen
ZA Martin Carstensen: 17 bis
18 Uhr, Notfallsprechstunde,
Bahnhofstraße 34, Tel.
04487/1515

JUGEND

Dünsen
Zufluchtskirche: 15.30 bis
18.30 Uhr, offener Treff zum
Basteln, Spielen und mehr; Ge-
meinderäume

Anmeldungen an
„Prinzhöfteschule“
HARPSTEDT/BASSUM/LD – Ab
sofort nimmt die Prinzhöfte-
schule, die freie Freinetschule
in Bassum, wieder Anmeldun-
gen für das Schuljahr
2012/2013 an. Die auf der Ba-
sis des französischen Reform-
pädagogen Celestin Freinet
arbeitende freie Ganztags-
schule bietet den Schülern die
Möglichkeit, gemeinsam mit
den Lehrern ihre eigene Schu-
le zu gestalten. Informationen
zur Anmeldung für die Halb-
jahreseinschulung zum 1.
Februar 2013 sowie für Seiten-
einsteiger und den Schulein-
tritt im kommenden Schul-
jahr 2013/2014 erhalten inte-
ressierte Eltern im Schulbüro
unter Tel. 04242/921234.
P@ www.prinzhoefte-schule.de

27./28. Dezember:
Amtshof pausiert
HARPSTEDT/USU – Zwischen
den Feiertagen bleibt der
Harpstedter Amtshof ge-
schlossen. Darauf weist die
Samtgemeindeverwaltung
jetzt hin. Sowohl amDonners-
tag, 27. Dezember, als auch
am Freitag, 28. Dezember,
pausiert die Verwaltung und
nutzt die beiden Tage für zwei
Brückentage. Ab Mittwoch, 2.
Januar, sind die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der
Samtgemeindeverwaltung
dann wieder zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten zu errei-
chen.

Jugend begeistert bei Weihnachtskonzert
MUSIK Harpstedter Chöre singen in der Christuskirche – Pastorin Saathoff führt durch den Abend

Sechs Gruppen unter-
hielten die vielen Gäste.
„Feelings“ und „Ama-
Sing“ trugen internatio-
nale Lieder vor.

HARPSTEDT/PK – „Seht, die gute
Zeit ist da. Nach all den Pro-
ben und Vorbereitungen be-
ginnt heute nun endlich das
Advents- und Weihnachts-
konzert“, begrüßte Pastorin
Elisabeth Saathoff am Sonn-
tag in der Christuskirche in
Harpstedt das Publikum. In
dem Kirchenschiff gab es
kaum noch einen freien Platz
mit guter Sicht zu finden. Alle
Jahre wieder erfreut sich das
Konzert mit den Harpstedter
Musikgruppen und Chören
größter Beliebtheit.

Nach dem Glockenläuten
eröffnete Hedwig Stahl den
Reigen der Aufführungen. Die
Sängerinnen des Kinderchors
„Kirchturmspatzen“ rissen
danach unter der Leitung und
Begleitung vonDaniela Prede-
scu am Klavier mit ihren vier
Beiträgen zu ersten Beifalls-
stürmen hin.

Der Männergesangverein
Liedertafel Harpstedt, geleitet
von Bernd Gerke, schloss sich
nahtlos an und stellte zum

Beispiel das Lied „Ein Stern
stand am Himmel“ vor.

Eine internationale Lieder-
ebene betrat der Mädchen-
chor AmaSing. Hedwig Stahl
hatte mit den jungen Sänge-
rinnen Stücke wie „Caresse
sur l’océan“ und „Song of
Bethlehem“ einstudiert.

Steffen Akkermann stellte
den Gemischten Chor Harp-
stedt von 1905 zum Auftakt

mit dem Lied „Halleluja lasst
uns singen“, gesungen zu-
sammen mit dem Mädchen-
chor AmaSing, vor. Begleitet
wurde der Chor durch Ute
Klitte und Sylke Buschmann
(Violine), Frank Zimmermann
(Viola) und Swantje Jerebic
(Violoncello).

Unter der Leitung von Pas-
torin Saathoff, die in der An-
sprache darüber nachdachte,

was Musik bewirken kann,
stimmte die Gemeinde da-
nach einen Kanon an.

Auch der Jugendchor „Fee-
lings“ unter der Leitung von
Daniela Predescu gab vier
englischsprachige Titel zum
Besten.

Die Feierabendmusikanten
trugen bekannte Musik von
Ludwig van Beethoven in
einer Bearbeitung von Diri-

gent Karsten Knolle vor.
Den Abschluss bildete das

Quempas-Singen mit Orga-
nistin Hedwig Stahl. Jeweils
eine Gruppe der Feierabend-
musikanten, AmaSing, Män-
nerchor sowie der Kirchturm-
spatzen und Feelings sowie
zum Ende auch der Gemisch-
ten Chor traten zu dem gro-
ßen Finale in der Christuskir-
che auf.

Sangen in der Christuskirche: die Mädchen des Kinderchors „Kirchturmspatzen“ BILD: PETER KRATZMANN
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LEUTE VON HEUTE

Kinderchor
& Krümel

Unvermeidlich und lang
ersehnt war der Besuch

des Nikolauses zum Ende
des Weihnachtsreitens in der
Halle des Reitclubs „Sport“
Harpstedt und Umgebung in
Groß Köhren. Am Sonntag-
nachmittag hatten sich dort
Jung und Alt zur besinnli-
chen Weihnachtsfeier des
Reitvereins eingefunden. Zu-
gleich zeigten die Aktiven des
Vereins, was sie alles auf dem
Rücken der Pferde gelernt
haben. Den Auftakt machten
die Voltigierkinder nach der
Begrüßung durch den ersten
Vorsitzenden Harald
Strasser. Alina Kohlweyh
stellte mit ihren Kindern das
Voltigieren im Wandel der
Zeiten vor. „Utes Krümel“
war der Auftritt der Ausbil-
dungskinder von Ute Klat-
tenhoff und ihren Schülern
überschrieben worden. Ein
Pas de Deux mit Annika und
Fabienne im Sattel schloss
sich an, ebenso der „Ritt“ der
„Steckenpferde“, die Matthi-
as Welker vorstellte. Eine
Volti-Kür zeigte Britta Venz-
ke. An Kerstin Wodtke und
ihren Schülerinnen lag es,
den Programmpunkt
„Schneewittchen“ vorzutra-
gen. Vorsitzender Strasser
ehrte verdiente Ausbilder des
Vereins in einer Ansprache
und mit einer Kleinigkeit als
Überraschung. Vor dem Er-
scheinen des Weihnachts-
mannes boten die Springrei-

ter von „Altreitlehrer“ Werner
Haske einen Einblick in den
Unterricht. Im Anschluss
klang das Weihnachtsreiten in
geselliger Runde aus.

Mit Gedichten und Ge-
schichten sowie be-

kannten Liedern
erfreuten am
Sonntagabend die
„Marienkäfer“ in
der St. Marien-Kir-
che in Colnrade
die Zuhörer beim
Adventssingen.
Die Leitung hatte
Katharina Breck-
weg, die auch mit
ihrer Gitarre be-
gleitete. Sie ist Or-
ganistin und Chor-
leiterin sowie Mu-
siktherapeutin im
Pfarrverbund
Colnrade-Heili-
genloh. Pastorin Dr. Marijke
Smid begrüßte eingangs die
Gäste in der weihnachtlich ge-
schmückten Kirche. Nach
dem Adventssingen bestand
die Möglichkeit, bei Gepäck

und Getränken noch einen
Moment zu verweilen.

Der Höhepunkt bei der
Weihnachtsfeier der

Grundschule Dünsen war ein
Schattenspiel der Klasse 3.
Das berichtet Schulleiterin

Gabi Chapus.
Aufgeführt
wurde auf die-
se ungewöhn-
liche Weise die
Weihnachtsge-
schichte. Des
weiteren wur-
den selbstge-
dichtete weih-
nachtliche
Haikus (japa-
nische Ge-
dichtform)
vorgetragen
und Lieder ge-
sungen.
Punsch und

Kekse sorgten mit Kerzen-
schein für eine schöne Stim-
mung. Eine Spende vom
Weihnachtsmarkt von fast 200
Euro wurde an den Förderver-
ein übergeben.

Der Vorsitzende des Reitclubs „Sport“ Harpstedt, Harald Strasser (links), ehrte bei der
Weihnachtsfeier verdiente Ausbilder des Vereins. BILD: PETER KRATZMANN

Siegerehrung: Beim Harp-
stedter Weihnachtsmarkt

wurden durch den 1. Vorsit-
zenden des Fördervereins
der Freiwilligen Feuerwehr
Harpstedt, Stephan Bruns,
die Preise an die Gewinner
des Ballonweitflugwettbe-
werbes anlässlich des Tages
der offenen Tür bei der Wehr
übergeben. Es waren seiner-
zeit insgesamt 156 Karten auf
die Reise geschickt worden.
Davon waren bis Anfang De-
zember 21 Karten wieder in
Harpstedt angekommen. Die
Siegerkarte von Joshua Göp-
fert aus Dünsen flog exakt
241 Kilometer bis in das Ost-
seebad Rerik. Den zweiten
Platz belegte die Karte von
Paul Kornmann (218 Kilo-
meter). Die Karte vonDennis
Kruse flog 188 Kilometer und
belegte damit den dritten
Platz. Den kürzesten Weg
legte eine Karte mit 17 Kilo-
meter zurück, sie landete in
Delmenhorst. Die Gewinner
erhielten in der Reihenfolge
Preise im Wert vom 50, 30
und 20 Euro.

Die „Marienkäfer“ traten in der St. Marien-Kirche in Colnra-
de zum Adventssingen auf. BILD: PETER KRATZMANN

Siegerehrung: Stephan Bruns (vorne, v.l.) zeichnete Joshua
Göpfert, Dünsen, Paul Kornmann und Dennis Kruse aus.

Das Schattenspiel im-
ponierte bei der Feier
in der Grundschule
Dünsen. BILD: PRIVAT

Beratungsstelle
vorerst erhalten
HARPSTEDT/BASSUM/LD – Der
Standort der Diakonie in Bas-
sum ist vorerst gesichert: Am
Rand der Verabschiedung der
Bassumer Kirchenkreissozial-
arbeiterin Ulrike Schink gab
Bürgermeister Wilhelm Bäker
bekannt, dass die Stadt 9000
Euro zunächst für 2013 zur Si-
cherung der Beratungsstelle
in derWassermühle des Stiftes
beiträgt. Da das Stift die Räu-
me nunmehr mietfrei stellt,
bleibt das Angebot für soziale
Beratung erhalten.

KIP
Hervorheben

KIP
Hervorheben


